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VDMA-Umfrage „Digitale Transformation im 
Maschinen- und Anlagenbau 2026“

• Umfragezeitraum: Februar 2026

• Anzahl teilnehmende Unternehmen: 248

• KMU-Quote bei den teilnehmenden Unternehmen: 55 Prozent

• Inhalt der Befragung:

• Digitalisierungsstrategie

• Hürden der digitalen Transformation

• Digitalisierungsreifegrad in den Unternehmensbereichen

• Einsatz von digitalen Technologien
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Informatik

60%
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Geschäftsführung Leitende Funktion Fachangestellter/e

n = 248

Struktur der Unternehmen – Betriebsgröße und Funktion

Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“
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Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“

Digitalisierung ist im Maschinen- und Anlagenbau strategisch angekommen

59%19%

22% verfügen bereits über eine Digitalisierungsstrategie

Sechs von zehn Unternehmen im Maschinen- und Anlagenbau haben bereits eine 

Digitalisierungsstrategie. Das zeigt, dass die Digitalisierung in der Branche zunehmend 

strategisch geführt wird.

59% 

planen eine solche bis Ende 202619% 

verfügen bislang über keine Strategie22% 

n = 248
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Ja Geplant bis Ende 2026 Nein Keine Angaben n = 248

Informatik

Digitalisierungsstrategie nach Betriebsgröße

Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“
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Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“

88%

7%
5%

Die Digitalisierungsstrategie ist bei den Unternehmen mehrheitlich Teil der 
Gesamtstrategie.

haben Digitalisierungsstrategie und 
Unternehmensstrategie abgestimmt

Neun von zehn Unternehmen im Maschinen- und Anlagenbau haben die Digitalisierungsstrategie 

mit der Unternehmensstrategie abgestimmt. Das zeigt, die Digitalisierung der Unternehmen ist in 

der Unternehmensführung verankert.

88% 

haben die Digitalisierungsstrategie nicht mit der 
Unternehmensstrategie abgestimmt7% 

haben keine Angaben dazu gemacht5% 

n = 147
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Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“

Maschinen- und Anlagenbau sieht sich digital mehrheitlich mindestens auf 
Augenhöhe mit dem Gesamtwettbewerb

Drei von vier Unternehmen im Maschinen- und Anlagenbau sehen sich digital mindestens auf 

Augenhöhe mit dem Wettbewerb oder besser aufgestellt. Das zeigt, dass die Branche in weiten 

Teilen digital wettbewerbsfähig ist. 

sehen sich digital gleichauf42% 

sehen sich besser aufgestellt32% 

sehen sich schlechter aufgestellt20% 

können ihre Position aktuell nicht einschätzen6% 

n = 248
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0% 20% 40% 60%

Pilotprojekt unter Erwartung

Vorgaben der Kundenbranche

Weitere Herausforderungen

Geeignete Lösungen/Anbieter fehlen

Keine Digitalisierungsstrategie

Kundenbranche (noch) nicht digital bereit

Zu hohe Umsetzungskosten

Regulatorik / gesetzliche Vorgaben

Fehlende Expertise

Datenschutz

Fehlende Zeitressource

Begrenzte finanzielle Ressourcen

Fehlende Personalressourcen

Umsetzungsgeschwindigkeit

Change Managment

IT-Security

Hürden der digitalen Transformation bestehen vor allem 
in nicht-technischen Bereichen

Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“, Mehrfachnennungen möglich
n = 247

nennen IT Security 
Anforderungen60% 

nennen Change 
Management47% 

nennen die 
Umsetzungsgeschwindigkeit44% 
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Recht Compliance

Logistik / SCM

Personal

Qualtitätsmanagement

Einkauf

Produktion

Vertrieb

Kundendienst

Finanzen und Controlling

Produktbegleitende Services

Marketing / Kommunikation

Unternehmensführung

Entwicklung, Konstruktion

Softwareentwicklung

IT

Reifegrad 3 bis 5 - operativ etabliert bis strategisch verankert Reifegrad 2 - punktuelle Digitalisierung

Reifegrad 1 - überwiegend analog Nicht zutreffend

Die Digitalisierungsreife zeigt Potentiale in den Unternehmensbereichen

n = 232

Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“

erreichen in Entwicklung 
und Konstruktion 
mindestens Reifegrad 3

72% 

erreichen im Vertrieb den 
Reifegrad 3 53% 

sehen die Unternehmens-
führung als digital operativ 
etabliert

55% 
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Der Maschinen- und Anlagenbau ist bei digitalen Technologien breit aufgestellt

n = 223

Quelle: VDMA-Umfrage „Umfrage zur digitalen Transformation im Maschinen- und Anlagenbau 2026“

Die größten Zuwächse sind zu 
erwarten bei:

Künstlicher Intelligenz

Digitale Zwillinge

Low-Code / No-Code-Lösungen

Open Source Software

Informatik
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76%
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Industrial Metaverse

Data Spaces / Gaia-X-Techniken

AR/VR-Technologien

Low-Code / No-Code - Lösungen

Robotic Process Automation (RPA) ohne und mit KI

Digitale Zwillinge

Edge-Computing

Robotik (Mobile Roboter, Cobots…)

Additive Verfahren

KI / Maschinelles Lernen inkl. Generative KI

Open Source Software

(Industrielle) Kom.-Protok. (OPC UA, ECLAAS…)

Simulationslösungen

Im Einsatz Pilotprojekt Geplant in 2026 Nicht genutzt/nicht relevant

10



Kernaussagen aus der Umfrage

• Bis Ende 2026 wollen rund 80 Prozent der befragten Unternehmen eine Digitalisierungsstrategie haben, die 
Digitalisierung ist damit im Maschinen- und Anlagenbau auch strategisch in der Breite angekommen.

• 9 von 10 Unternehmen stellen die Digitalisierungsstrategie in den Gesamtkontext und haben diese mit der 
Unternehmensstrategie abgestimmt

• Der Maschinen- und Anlagenbau sieht sich in Bezug auf die Digitalisierung mehrheitlich mindestens auf 
Augenhöhe mit dem Wettbewerb. Rund ein Drittel sieht sich sogar besser aufgestellt.

• Die größten Hürden und Herausforderungen bei der digitalen Transformation liegen nicht in den Technologien 
sondern vor allem in nicht-technischen Aspekten wie Changemanagement, Umsetzungsgeschwindigkeit, 
fehlenden Personalressourcen, begrenzten finanziellen Möglichkeiten und Datenschutz sowie Regulatorik & 
gesetzlichen Vorgaben. 

• Die digitale Transformation zeigt Potenziale in den Unternehmensbereichen. Einen hohen Digitalisierungsgrad 
haben bereits die Bereiche: IT, Entwicklung & Konstruktion, Softwareentwicklung, Finanzen & Controlling und 
Marketing & Kommunikation. Nachholbedarf besteht vor allem in den administrativen Tätigkeiten.

• Der Maschinen- und Anlagenbau beschäftigt sich mit einer großen Bandbreite an Technologien. Die größten 
Zuwächse bei der Anwendung sind in den Bereichen: Künstliche Intelligenz, Digitale Zwillinge, Low-Code/No-
Code-Lösungen und Open Source Software zu erwarten.

ZUSAMMENFASSUNG
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Stephanie Schubert

VDMA Software und Digitalisierung

+49 69 6603-1175
stephanie.schubert@vdma.eu

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit.

KONTAKT

FÜR WEITERE INFORMATION MELDEN SIE SICH GERNE BEI:
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